
Ein erster Finanzüberblick

Du hast die Entscheidung getroffen, dich mit deinen Finanzen zu be-
schäftigen? Herzlichen Glückwunsch! Aber wo und wie anfangen? Ich 
will dir dabei helfen einen ersten Überblick zu bekommen, wie du star-
ten kannst.

1. Eine Einnah-
men-Ausgaben-Liste 
anlegen 

Starte damit, deine Einnah-
men und Ausgaben aufzu-
schreiben. Das ist wichtig, 
um einen Überblick zu be-
kommen. Gibst du mehr aus 
als du einnimst? Hast du in 
einem bestimmten Bereich 
extrem hohe Ausgaben, die 
du reduzieren könnstest? 
Eine Einnahmen-Ausga-
ben-Liste, kann dir diese 
Fragen beantworten. 
Los geht es:
Du kannst das zuerst grob 
über deine Kontoauszüge 
machen. Zusätzlich solltest 
du ab jetzt deine Ausgaben 
genau aufschreiben. Nach 
einem Monat hast du eine 
genaue Aufstellung, was du 
ausgibst und einen noch 
besseren Überblick. Ziehe 
die Einnahmen von deinen 
Ausgaben ab. (Hilfreiche 
Tools)

2. Analysiere deine Einnah-
men-Ausgaben-Liste

Wenn du deine Einnahmen und 
Ausgaben aufgelistet hast, kannst 
du jetzt folgende Fragen beantwor-
ten:

•	 Gebe ich mehr aus als ich ein-
nehme?

•	 In welchem Bereich gebe ich 
sehr viel aus?

•	 Ist das notwendig?
•	 Welche Ausgaben habe ich kon-

tinuierlich jeden Monat? (z.B. 
Handy, Versicherungen)

•	 Sind diese Ausgaben notwen-
dig?

•	 Können diese Ausgaben verrin-
gert werden?

3. Klopfe dir auf die Schulter

Es ist wichtig, sich selbst für Er-
folge zu gratulieren. Und der Ab-
schluss dieser zwei Schritte sind 
definitiv ein Erfolg!

4. Schulden

Durch die Liste wirst du dir 
auch über deine Schulden 
bewusst - wenn du welche 
hast. Versuche alles, um 
deine Schulden zu verrin-
gern, abzubezahlen und in 
Zukunft zu vermeiden.

5. Sparen

Durch den Überblick siehst 
du jetzt, wie viel du zur Seite 
legen könntest. Auch, wenn 
es nur 10€ pro Monat sind, 
tu es! Durch das Sparen 
legst du dir ein finanzielles 
Polster an, dass für unvor-
hergesehen Zahlungen und 
Zeiten vorhanden ist. Außer-
dem ist es die Grundlage, 
um Geld für dich arbeiten zu 
lassen.

6. Bonus: Ordnung 
schaffen

Ordne deine Finanzen, 
Verträge und ganz allgemein 
deine Dokumente. So weißt 
du immer ganz genau, wo 
du etwas findest.

War einfach, oder?

Du hast jetzt die Grundlagen 
kennengelernt, die dir als 
Basis für alles andere bei 
deiner Finanzplanung dient. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Für mehr Tipps und Tricks 
besuche mich auf https://
denkfabrik.rocks und hinter-
lasse mir eine Nachricht.


